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Denkmal für die erschossenen ungarischen Juden

Offizielle Enthüllung	 Dr. Herman, Bgm. Kalchmair,
			   Mag. Ramsmaier, Pfarrer Sperker

Verlesen der Inschrift	 Mag. Karl Ramsmaier

Psalm 142, 1-8

El Male Rachamim	 Präsidentin der IKG-Linz

Kranzniederlegung und Gedenkminute

Teilnehmer/innen legen „Steine des Gedenkens“ nieder

Musik

Aufbahrungshalle Friedhof Sierning

Musik

Begrüßung	 Pfarrer Karl Sperker

Worte von	 Bgm. Manfred Kalchmair 
		  Dr. Charlotte Herman (Präsidentin der IKG Linz)

Musik

Gedenkrede	 Mag. Karl Ramsmaier (MK-Steyr)

Mal 2,10	 Haben wir nicht alle denselben Vater?
		  Hat nicht der eine Gott uns erschaffen?

Gedenkrede	 Pfarrer Karl Sperker

Musik

Wir gedenken der erschöpften ungarischen Juden, 

die am 19. April 1945 wegen „Marschuntauglichkeit“ 

nach einer Mittagsrast auf dem Friedhof in Sierning 

erschossen wurden.

Wir erinnern auch an 23 unbekannte und 3 namentlich 

bekannte Häftlinge des KZ Saurer Werke (Wien, Simmering), 

die während der 10 Tage ihrer Einquartierung 

auf drei Bauernhöfen in der Gemeinde Sierning

im April 1945 an Erschöpfung starben, erschlagen oder 

erschossen und am 15. März 1946 hier bestattet wurden.

Gedenkzug mit Kerzen zum 
Grab der Todesmarsch-Opfer des KZ-Saurer Werke

Offizielle Enthüllung	 Dr. Herman, Bgm. Kalchmair,
			   Mag. Ramsmaier, Pfarrer Sperker

Verlesen der Inschrift	 Mag. Karl Ramsmaier

Leidensstationen der drei identifizierten KZ-Opfer 
			   Dr. Ines Bernt-Koppensteiner

Kranzniederlegung und Gedenkminute

Teilnehmer/innen stellen die brennenden Kerzen zum Grab

„Vater unser“		  gemeinsam

Dank und Segen	 Pfarrer Sperker

Musik


